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Beiträge
und Spenden
Auch in den vergan-
genen Wochen er-
reichten uns Geld-
und Buchspenden.
Wir möchten uns
auch auf diesem
Wege für die Unter-
stützung des Ver-
eins bedanken.
Interessenten bie-
ten wir die Mitglied-
schaft im Verein an:
Jahresbeitrag:
36 •   / erm. 16 •  .
Beiträge und Spen-
den bitten wir zu
überweisen auf:

Postbank Berlin,
BLZ 100 100 10,

Kontonummer
6017 64-104

Beiträge und Geld-
spenden sind steu-
erlich absetzbar.

Illustration auf
Seite 1

von
Horst Schrade

Helle Panke  ZUR FÖRDERUNG VON POLITIK, BILDUNG UND KULTUR E.V.
Kopenhagener Straße 76, 10437 Berlin

Tel.: (030) 47 53 87 24  / Fax: (030) 47 37 87 75
info@helle-panke.de   www.helle-panke. de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo bis Do    14.00 - 17.00 Uhr

"Helle Panke" wurde 1991 in der Rechtsform als eingetragener Verein
mit anerkanntem gemeinnützigen Charakter gegründet. Der Verein
unterbreitet Angebote zur politischen Bildung und organisiert Gesprä-
che und Lesungen mit Autoren sozialwissenschaftlicher und belletristi-
scher Literatur. Alle Veranstaltungen sind öffentlich, die Teilnahme von
Nichtmitgliedern ist ausdrücklich erwünscht.

Das Programm kann in Berliner Zeitungen und Zeitschriften in den täg-
lichen bzw. Wochenvorschauen sowie im Internet eingesehen werden.
Interessenten erhalten das Monatsprogramm auf Wunsch zugeschickt.

Der Verein verfügt über eigene Veranstaltungsräume in der Kopenha-
gener Straße 9. Die Angebote sind sowohl Konferenzen, Seminare als
auch Abendveranstaltungen mit geringfügigem Eintritt und finden zu-
meist in Berlin-Prenzlauer Berg, Kopenhagener Straße 9 statt.

Veranstaltungsschwerpunkte sind:
– Konzeptionen und Politikangebote linker gesellschaftlicher Kräfte zu
  Entwicklungstendenzen in Deutschland, Europa und der Welt von heute
– Kritische Auseinandersetzung zu Eckpunkten der Geschichte der  DDR
  und Probleme des deutschen Vereinigungsprozesses
– Philosophische Theorien und Modelle in Geschichte und Gegenwart
– Kritische Befragung theoretischer Auffassungen von Marx, Engels,
  Lenin und anderer Theoretiker der deutschen und internationalen
  Arbeiterbewegung
– Grundfragen der ökonomischen Entwicklung in den Industriestaaten,
  insbesondere in Deutschland - Vorstellung linksalternativer Konzepte
– Kulturelle Veranstaltungen (Buchvorstellungen, Konzerte und Galerien)
– Podiumsdiskussionen zu aktuell-politischen Problemen

Der Verein "Helle Panke" e.V . ist Kooperationsp artner
der Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin und Mitglied des Rates
der der Partei DIE LINKE nahe stehenden Landesstiftungen

für politische Bildung

Impressum
Herausgeber ist der Vorstand des Vereins "Helle Panke" zur Förderung von Politik,
Bildung und Kultur e.V. – v.i.s.d.p. Birgit Pomorin
Redaktion und Gestaltung: Dr. Peter Welker, Axel Hempel
Erscheinungsweise monatlich, kostenlose Zusendung an Vereinsmitglieder, Be-
stellungen gegen Schutzgebühr möglich.
Redaktionsschluß der nächsten Ausgabe 1. Februar 2008 (Märzausgabe)

Die Realisierung der
Projekte wird durch
Mittel der Stiftung
Deutsche Klassenlot-
terie Berlin ermög-
licht.
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Dienstag, 5. Februar 2008, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Zu den Auswirkungen der Gesundheitsreform
Referentin: Dr. Viola Schubert-Lehnhardt
Moderation: Christian Beyer
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstr. 28

Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Februar 2008
Jugendseminar

Es geht um Rassismus ...
Rassismus beschränkt sich nicht auf Angriffe von Nazis oder eindeutig rassistische Äußerun-
gen. Rassismus durchdringt alle gesellschaftlichen Ebenen und ist auch im Alltag, in der
Schule, in Behörden oder Gesetzen präsent. In der rassistischen Ideologie wird die Gesell-
schaft in weiß und nicht-weiß bzw. deutsch und nicht-deutsch eingeteilt und so eine „Wir“
von einer „Nicht-Wir“-Gruppe unterschieden. Menschen, die nicht zur dominanten Gruppe
der Weißen und Deutschen gehören, werden systematisch ausgegrenzt, ungleich behandelt
und vom Zugang zu vielen  materiellen und symbolischen Ressourcen ausgeschlossen. Diese
Praxis der Abwertung und des Ausschlusses findet im Alltag vieler Menschen oftmals sehr
subtil  statt und wird in der Öffentlichkeit dann sichtbar, wenn – wie in Pankow-Heinersdorf
geschehen – „ganz normale BürgerInnen“ gegen eine Moschee zu Felde ziehen.
Das Seminar wird sich mit der Geschichte, den Wandlungen und den Wirkungsweisen von
Rassismus in Deutschland auseinandersetzen. An Hand von Beispielen soll beleuchtet wer-
den, welche Rolle Rassismus im eigenen Alltag, in den Medien und im politischen Raum
einnimmt. Dabei sollen auch die eigene Verstrickung in rassistische Diskurse thematisiert und
Umgangsweisen für die eigene politische Praxis angesprochen werden.
Gemeinsam mit der RLS und dem Jugendbildungswerk
TeamerInnen: Kevin Stützel, Julian Plenefisch
Teilnehmergebühr: 10 Euro - Wir bitten um Anmeldung
Ort: Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein, Freienwalder Chaussee 8-10, 16356 Werftpfuhl

Veranst altungsangebot

Februar 2008
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Dienstag, 12. Februar 2008, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Der Mensch als historisches, geschichtsbedürftiges Wesen
Referent: Prof. Dr. Karl-Friedrich Wessel
Moderation: Brigitte Semmelmann
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstr. 28

Mittwoch, 13. Februar 2008, 19.30 Uhr
Kulturdebatte im Turm

Prager Frühling 68
Referent: Prof. Dr. Dieter Segert (Uni Wien)
Moderation: Prof. Dr. Dietrich Mühlberg
Gemeinsam mit der Kulturinitiative ‘89
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Berlin Friedrichshain, Turm des Hauses am Frankfurter Tor 9

Mittwoch, 13. Februar 2008, 18 Uhr
Forum Wirtschafts- und Sozialpolitik/Reihe Europäische Union und Europa in der Welt
Demokratische Alternativen gegen Armut und Pr ekarisierung in der
Europäischen Union  - Das EuroMemorandum 2007
Die Politik der EU enthält keinerlei adäquate Antwort auf die zunehmenden ökonomischen
und finanziellen Unsicherheiten der gegenwärtigen Entwicklung und auf die wachsenden so-
zialen und ökonomischen Probleme.Im Euromemorandum werden die grundlegenden Defizi-
te und Fehlentwicklungen der EU analysiert und Alternativen zur Lösung der Probleme im
Interesse der Menschen und der Zukunftssicherung begründet. Im Vordergrund stehen u.a.
Vorschläge zur Erhöhung der Stabilität der internationalen Finanzbeziehungen, für eine aktive-
re makroökonomische Politik, für die Stärkung der öffentlichen Dienstleistungen, zur Be-
kämpfung von Armut und Prekarität sowie zur Schaffung von Arbeitsplätzen in Übereinstim-
mung mit der Forderung nach guter Arbeit.
Referent: Prof. Dr. Jörg Huffschmid (Autor des Buches Politische Ökonomie der Finanz-
märkte, Initiator der Arbeitsgruppe „Europäische Ökonomen für eine alternative Wirtschafts-
politik in Europa“)
Moderation: Prof. Dr. Klaus Steinitz
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Donnerstag, 14. Februar 2008, 19 Uhr
Tegeler Dialoge zur Demokratie

Teheran - Bagdad - Ramallah. Der Nahe Osten nach Annapolis
Referent: Prof. Dr. Klaus Timm, Berlin/TelAviv
Moderation: Dr. Klaus Gloede
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Roter Laden, Schlossstr. 22 (Tegel)
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Dienstag, 19. Februar 2008, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

„Die Schulden des Westens“
Referent: Dr. Klaus Blessing
Moderation: Brigitte Semmelmann
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstr. 28

Freitag, 22. bis Sonntag, 24. Februar 2008
Festival Musik und Politik 2008
Gemeinsam mit Lied und soziale Bewegung e.V.
Freitag, 17 Uhr
Eröffnung der Ausstellung: „The Times They Are A-Changin’ – der Sound der 60er Jahre“
mit Walter Mossmann, Reiner Schöne
Freitag,  20 Uhr
Konzert: Daniel Kahn & The Painted Bird (USA/Schweden/Deutschland), Bettina Schelker
(Schweiz), Rainer von Vielen
Sonnabend, 19 Uhr
Konzert: Arbeit
Sonntag, 18 Uhr
Gespräch „Sozialismus des 21. Jahrhunderts?“
mit Jürgen Elsässer, Wolfgang Gehrcke, Prof. Dr. Wolfgang Fritz Haug
Moderation: Stefan Körbel
Ort der einzelnen Veranstaltungen: WABE bzw. ZwiEt, Danziger Str 101, 10405 Berlin

Dienstag, 26. Februar 2008, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Tatort Berlin (1):

9. November 1948 – UdSSR-Festempfang mit Folgewirkung
Referent: Dr. Norbert Podewin
Moderation: Elfriede Juch
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstr. 28

Donnerstag, 28. Februar 2008, 15 Uhr
„Rendezvous“
Unter dem Motto „Literarisch-kulinarisch“  stellt Marlene Vesper „Kuriose Koch-
kunst aus Geheimarchiven“ vor
Gemeinsam mit dem Demokratischen Frauenbund (dfb)
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Donnerstag, 28. Februar 2008, 18 Uhr
Philosophische Gespräche

Philosophie der Praxis. Der Bogen Bloch, Bourdieu, Habermas
Referent: Dr. Horst Müller
Moderation: Dr. Falko Schmieder
Blochs Kommentar zu den Feuerbachthesen im „Prinzip Hoffnung“ ist einer der bedeutend-
sten Beiträge zum marxschen Praxisdenken. Habermas verwarf das praxisphilosophische
Konzept als holistisch und entfaltete seine Gesellschaftstheorie auf der Basis einer Theorie
des kommunikativen Handelns. Die Theorie der Praxis von Bourdieu verweist auf die Feuer-
bachthesen, reflektiert moderne gesellschaftstheoretische Positionen und ist der Versuch ei-
ner überbietenden Synthese: Im Kreuzfeuer der Vormeinungen kristallisiert sich das zukunfts-
fähige Paradigma einer Konkreten Praxisphilosophie.
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Freitag, 29. Februar 2008, 10 Uhr
X. Friedens- und Sicherheitspolitisches Symposium

USA – Supermacht oder Koloss auf tönernen Füßen?
mit Prof. Dr. Klaus Montag (Potsdam), Dr. Gerd Portugall, Dr. Peter Rudolf, Prof. Dr.
Malcom Sylvers (Berlin) und Prof. Dr. Frank Unger (Berlin)
Moderation: René Heilig
Gemeinsam mit den Rosa-Luxemburg-Stiftungen Berlin und Brandenburg
Eintritt: 5 Euro
Ort: Potsdam, Altes Rathaus - Potsdam Forum, Am Alten Markt

Vereinsinformationen

Die Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin wird auch 2008 Veranstaltungen der "Hellen
Panke" durch die Bereitstellung von Mitteln unterstützen.

---------------------

Die frei gewordene Stelle eines Wissenschaftlichen Mitarbeiters in der Geschäftsstelle der
"Hellen Panke" ist bis Ende Februar durch Dr. Wladislaw Hedeler besetzt. Die Einstellung für
die Zeit ab 1. März erfolgt auf der Grundlage der gegenwärtig laufenden Stellenausschreibung
(Abgabetermin: 1. Februar 2008).

--------------------

Im Jahre 2007 führte die" Helle Panke" 235 Veranstaltungen mit insgesamt 8949 Teilnehmern
durch. Damit wurde der bisher höchste Zuspruch in der Geschichte des Vereins erreicht.
Darunter befinden sich über 40 z.T. mehrtägige Konferenzen und Seminare mit Referenten
von vier Kontinenten.
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Soeben erschienen

Udo Ludwig/Klaus Steinitz/Karl Georg Zinn u.a.

Konjunktur -Perspektiven

Zwischen Prosperitätserwartungen und Krisenszenarien

136 Seiten, 11,80 Euro

VSA-Verlag, Hamburg (ISBN 978-3-89965-294-9)

Die Zukunftserwartungen gehen in höchst unterschiedliche Richtungen. Auch für die Bundes-
tagswahlen 2009 gilt Bill Clintons Formel: »It’s the economy, stupid«. Grund genug, den
Konjunkturzyklus näher unter die Lupe zu nehmen.
Szenario 1: Die wirtschaftliche Erholung setzt sich 2008/2009 - wenn auch mit niedrigeren
Wachstumsraten - fort und der Abbau der Arbeitslosigkeit hält an. Das Problem für die
Parteien der großen Koalition: Bei der Mehrheit der Bevölkerung ist der Aufschwung bislang
nicht angekommen.
Szenario 2: Die Konjunktur ist bereits in der zweiten Jahreshälfte 2007 gekippt und befindet
sich im Abschwung. Sogar eine Rezession ist angesichts der US-Immobilienmarktkrise, fort-
gesetzter Dollarabwertung, langsamerem Exportwachstum und Schwächung der Binnennach-
frage nicht ausgeschlossen. Perspektive: Die Wahlen 2009 finden in einem sich verschlech-
ternden wirtschaftlichen Umfeld statt.
In diesem Buch werden die Konjunktur-Perspektiven in drei Richtungen untersucht:
Ü Gegenwartsanalyse: Die Konjunktur zwischen Aufschwunghoffnungen und

Krisengefahren.
Ü Grundlagen: Die Wirtschaftsentwicklung in der langen und in der kurzen Frist –

der Konjunkturzyklus in einer stagnativen Grundtendenz
Ü Alternativen: Herausforderungen und Vorschläge für eine andere Wirtschaftspolitik

Die Autor en:
Joachim Bischoff (Mitherausgeber von "Sozialismus"), Dierk Hirschel (Chefökonom des
DGB), Stephan Krüger (Unternehmensberater), Jürgen Leibiger (Universität Dresden),
Udo Ludwig (Abteilungsleiter im Institut für Wirtschaftsforschung Halle),
Norbert Reuter (ver.di, Wirtschaftspolitische Abteilung), Klaus Steinitz (Vorsitzender des
Vereins "Helle Panke"), Karl Georg Zinn (em. Prof. für Volkswirtschaftslehre, RWTH Aachen)
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Nutzen Sie auch unser umfangreiches antiquarisches Angebot:

Belletristik – Sozialwissenschaft – Naturwissenschaft – Taschenbücher

Alle Titel unter www.helle-panke.de

Computer-Notdienst
EDV – Service

Hilfe und Beratung bei allen Fragen
und Sorgen rund um den Computer

Andr eas Hinz
01776466919  030/93491975

 Übernehme
Schreibarbeiten

vom Band oder Blatt

Absprachen unter 030 / 42017348

Neuerscheinungen

hefte zur ddr-geschichte

Heft 111 – Günther Glaser
"... mit der 'Gegenseite` verbrüdern." NVA-Angehörige im 'stürmischen Herbst' der DDR
(September  – November 1989)

Heft 110 – Friedrike Baer
Anlehnung oder Abgrenzung? Die Jugoslawienpolitik der DDR bis 1968

Heft 109
Die SED in Konfliktsituationen. Die siebziger Jahre .
Konferenzreihe zu historischen Knotenpunkten: 1946 – 1956 – 1966 – 1976 – 1986
Mit Beiträgen von Joachim Heise, Klaus Höpcke, Olaf Klenke, Harald Neubert und
Hans-Christoph Rauh

Reihe “Pankower Vorträge”

Heft 110 - Helmut Bock
Wer bedroht wen?
Bürgerliche Revolution und soziale Empörung

Heft 109 - Dieter Schiller
„Ich bin kein Agent der Sowjetunion“
Klaus Mann in den Jahren zwischen 1938 und 1946

Heft 108 - Wolfgang Beutin
Günter Grass – Repräsentant deutscher Literatur, deutscher Kultur, Deutschlands?
Nachträgliches zu den Jubelfeiern anlässlich seines 80. Geburtstags.

Heft 107
Programmatische Positionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen
Mit Beiträgen von Horst Dietzel und Jochen Weichold


